
^tcâUutt
äüetteliâ^rlidjer SISctmentenUUt. in ®uêfau 6 ïïîarf, SBciien-Sttonnent. 60 ®f., 
au&erÇnrt pro Quartal 7 Wart 50 ®f. — SnfertionêaetüÇr fût ben Raum einer 

Heinen Seile 30 für Snferate auä Sdjlepen u. 'Bcfen 20 ®f.

ßntniig
Cjpebttion: Jperrenftraje 5lr. 20. Hufietbem übernehmen alte ®o(t, 
blnitalten Sejtetlungen auf bie âeituna, welche Sonntag einmal, ÏRontag 

jiueitnal, an ben übrigen Sagen breimal erfd;eint.

Nr. 221. SHittaa=tegak 9?ennuitbfedjö$igftet Saljrgang. — ©biiarb ©rcroeiibt 3eitung8«®erlag. Dittëtag, ben 27, SRarç 1888,
&eutf$Ianb.

Berlin, 26. OTärg. [91nitlidje§.] ®e. OTajeßät ber ftöntg bat bcm 
Dbcrförfter Söilljelmi jit Sbftein, 9lMierung§«S3ejtrf Sßieâbaben, ben 
Siotßcn 21bler«©rben britter Älaffe mit ber <scbletfe ; bem Pfarrer $ e n g ft e n -- 
berg ju .ßlaSroipper im Greife ©uintnersbadj, bem Äataßer«Gontrolcur, 
9îcd)nungê«3îat6 Sßerner-ju IRinteln unb bem Slrdjinar I. klaffe non 
ßefSjpcfi bei bem ®taat§arcbio in iJJofen ben Kothen 2lbler«©rben 
Dierter .Klaffe; foroie bcm .bnpotOefenbcwaßrcr, ®teuer«9îatl) 2ßinbfdjeib 
ju Äölii ben .Königlichen Kronen«©rben britter Klaffe verlieben.

®e. 2Jlajeftät ber König bat bem Kaiferlid) ruffifcfjen Sßirflidjen Staat®« 
ratb Sinoroiero, ©ouoerneur von STuIa, ben Königlichen .ftroneivCrbcn 
erfter klaffe; foroie bem königlich baperifdjen 3eug«^anptniann ©orfer 
vom SlrtillerieÆepot ju $ngolftabt ben königlichen Kronen«©rben vierter 
klaffe verlieben.

®e. Sftajeßät ber König bot ben vortragenben .'llatl; bei ber ©ber« 
fRecbnungsfammer, bisherigen ©ber«fRecbnungS«9latb fron Sonin juin 
©eßeinten ©ber«Ked)nung®;Katß( ben bisherigen 9IbtbeilungS«®irigenten 
bei ber königlichen ©ifen&aßn;£)irection in ^ranlfurt a. f0l„ ©ber« nnb 
©eßeimen 9ïegictung®«9lat& © i ect, juin ßJräfibenten ber königlichen Eifen« 
baljn«©irection in Élberfelb, unb ben Amtsrichter ®tö<fer ju Arolfen 
juin Kcgierung§«fRatß ernannt; foroie bem $aupt«3oUaint8;fRenbanten 
kaut ju Marburg ben Gßarafter als Kcc&niingS:KatI) verlieben.

©em 3tegierungS«9iatl) (Stöder ift bie etatSinäßige ^ilfSarbeiterftelle 
bei bem ßanbe§«©irectörium in Slrolfen übertragen roorben. — ©er 
königliche Kegierung®«33aumeifter karl Slüblfe in ©erlitt ift jum 
königlichen ßanb«Sauinfpector ernannt roorben. ©erfelbe verbleibt in 
feiner bisherigen Scfcbäftigung bei ber Sau;2(btbeilung beS StiniftcriumS 
ber öffentlichen Arbeiten. — An bem <ScbitHebrer«<5eminar ju ©ber« 
©logau ift ber orbentlidje ßeljrer Dr. Seherinulp juin Erßen ßeljrer be« 
förbert worben. (3t.«Anj.)

[Starine.] ®. SH. kanonenboot „SltiS", Sominanbant Eapitän« 
ßieutenant v. ©idftebt, ift am 26. ffflärj er. in Stanila eingetroffen unb 
beabfidjtigt am 27. beff. SttS. roieber in See ju geben.

9tad)rid)teii au® bet fßroüinj ^ßojctt.
Schneibcmnbl, 25. Slärj. [Stabtverorbnetenroablen.] ©er 

„Sof. Btg." roirb von privater Seite gefdjrieben: Sach brei Stonaten finb 
enblicb bie ßiefigen Stabtverorbnetenroablen für giltig erflärt worben, 
©roßbem bat ber Stagiftrat bie Einführung ber Seugeroäbltcn nicht 
rcranlaßt, unb eS ift beSwegen bei ber königlichen Regierung in ©rotn« 
berg am 6. b. SttS. Sefcbroerbe eingelegt worben, eine Slntwort 
aber noch nicht erfolgt. Snjroifcßen werben hier von feefjSjebn, ftatt von 
breißig Stabtverorbneten bie roidjtigften Sefchlüffe, jum ©heil nur mit 
einer Stimme fDlajorität gefaßt. ßeiber ftebt in unferer SJßrouinj ber 2öcg 
ber klage beim SejirfSauSfcbufj nidjt offen, unb fo muff ber Sefcbcib ber 
Regierung gebulbig abgeroartet werben.

Telegramme,
(Siu® SßoIff’S tel'egrapbifcbent Sureau.)

©anjig, 26. Slcfrj. .freute fRadjt gehen noch bie beiben festen 
Gompagnien be® ßießgen ^ionierbataiUonS mit bem gefammten Ponton« 
material beâ SSataillonS nad) ®lbing ab, ba bafelbfl nodj viele 
SDlenf^enleben burd) bie £>od)flutb gefâprbet fmb.

2)reëben, 26. fJWcirj. IDer könig begiebt fleh heute Slbenb nach 
giiöa am ©arbafee ju feiner bort roeilenben ©emaplin, feine 2lbtvefen« 
beit von biet’ bürfte etwa 14 Sage bauern.

Sarlèrnhe, 26. fUiärj. Heber baâ Augenleiben ber ©ropherjogin 
erfährt bie „karlöruher ßeitung", baß bemfelben bie lefcte traurige 
Seit jroar nicht günftig geivefen fei, baß eine fBerfdjlimmerung beS 
ßeibenS fidj aber nidjt funbgegeben habe.

9îom, 26. föiärj. ®er gitrfl »on ^aßfelb, außerorbentlidjer 
Abgefanbter beS kaiferë gtiebridj an ben f|)apft, langte um 3 Uhr 
tnerfelbft an unb tvitrbe von bem preußifdjen Sefanbten, v. Sdjlöjer, 
am Sahnbof empfangen.

•^ariS, 26. 5Rärj. Sßie bie „Agence ^avaâ" aus parlamen« 
tarifdjen kreifen gerüchtöroeife melbet, foll baS UnterfuchungSgeridjt 
einflimmig ein bem ©eneral Soulanger ungünfligeS Urtheil gefällt 
haben. 2)er fUlinifterrath mürbe morgen über biefe Angelegenheit 
berathen.

fßartë, 26. fOîârj. IDie ©eputirtentammer befdjloß mit 290 gegen 
170 Stimmen, einen Antrag in ©rroägung ju jiet>en, burd) melden 
bie ©rmäd)tigung jur ©miffion von fpanama«ßoo8«©bligationen er« 
ttjeilt werben foll. — ©er außerorbentlidfe Abgefanbte beS kaiferë 
griebrid), ®raf von Alten, überreidjte heute bem fPräfibenten (Jarnot 
ein taiferlidjeS ^anbfcßreiben, in welchem ber kaifer für bie JSntfen« 
bung einer befonberen Vertretung bei ben Seifeßungöfeierlicbfeiten 
roeilanb kaifer® SBilljelm feinen ©auf auSfpridjt. fßräfibent (Sarnot 
gab bei ©ntgegennahme beS Schreiben® ben aufrid)tigften 2Bünfd)en 
für bie balbige unb oollftänbige Sßieberherflellung be® kaifer® gnebrid) 
Attöbrud. — ©er „Setup®" befpridft bie SBahlen in IStarfeille unb 
Aiëne unb glaubt nicht, baß bie 45 000 Sößäljler Voulanger® lauter 
Soulangißen feien, ebenforoenig wie bie SJlaforitât ^pat® in SAatfeille 
au® lauter Sleoolittionären befiele. Aber e® ejifiire in biefen ©epar« 
tentent® unb ohne 3meifel auch in vielen anberen eine große Anjahl 
Unjufriebener, weldfe febe ©elegenbeit benü^en, ihren Sefinnungen 
Auâbrud ju geben. ®® epiflirten allerbing® viel ju viel Unjufriebene, 
unb bie ®rünbe für Unjufriebenheit treten nur allju fidjtbar hervor, 
©ine entfd)loffene ®lel)rbeit allein fönnte hierin eine Aenberung l)cx- 
beifübren, aber e® fei bodj jweifelhaft, baß bie gegenwärtige kammer 
eine folcbe DJtajorität ergebe, unb baß ba® ßanb eine beffere kammer 
fdjaffen werbe, ©er „Setup®" ridjtet bie bringettbe Aufforberitng an 
bie Nation, enblich bie fjerrfchaft über ftd) wieber ju gewinnen.

Sottbon, 26. fOlätj. Unterhaus. Sofdjen tßeilt mit: Sn bem 
am31.TOrj beenbeten ginanjjahr betrugen bie Ausgaben 87V2 9JHII., 
bie Sinnahmen 89% W2iU-, ber realifirte Ueberfdjuß 2 165 000 g)fb. 
Sterl. Sn bem Voranfdflag be® laufenben SalfreB belaufen fiep bie 
Ausgaben auf 86°/10 Still., bie Einnahmen auf 89% Vlill. gür 
bie Ausgaben für gortificationen unb kohlenftationen werben bie 
Sinfett berSuejcanalactien verwenbet, ben neu ju bilbenbenSocalbehörben 
werben von 1889 ab 38/10 SftiU. auS ben SteicbSßeuern überwiefeti; bis 
bahin erhalten biefelben bie ^älfte ber ®rbfd)aftSflcuern, fowie ben 
Ertrag verfdjiebener neu ju creirenber Steuern, barunter eine foldje 
von einem fj)funb pro ßupuSpferb, von fünf fPfunb pro fRennpferb; 
ferner juin Unterhalt ber ßanbßraßen eine Steuer für gradjtipagen 
wie für leidjte Sßagen. Außerdem beantragte ber Vubgetvoranfd)lag 
einen Stempel von 1 Schilling jährlich pto 100 fßfunb für alle auf 
Snhaber laufenben Sicherheiten, ©er Stempel für Sdjlußnoten wirb 
auf fed)3 fPence erhöht, für bie Eintragung ber Actiengefellfchaften 
foll eine Eintragungsgebühr von 1 fßfunb pro ©aufenb Nominal« 
capital erhoben werben, für importirten Slafchenwein wirb ein netter 

©nfuhrjoll von 5 Schilling pro ©ußenb glafdjen feftgefeßt. ©ie 
Einfommenßeuer wirb um 1 ^ence rebucirt.

©anstg, 26. OTärj. Auch bie ®raufcnfec«Vieberung ift übcrfchmemmt, 
jeßn ©uabratmeilen fteßen unter 2Baffer. * ,, ,

^ntutg, 26. fUlärj. ®a§ piefige @ifenbaIjn«Vetrieb§amt macht be« 
fannt: Auf ber Strede SimottSborf bi® Xiegenpof ift ber Verfepr geftern 
Abenb mit Bug 776 roieber aufgenommen. , ,

Sporn, 26. Alärj. ©a§ piefige Eifenbapn«Setrieb?«Amt macpt be« 
fannt: Sm bieffeitigen Vejirf finb fämmtlicpe Streden, auch ©arnfee« 
ßeffen, roieber faprbar.

Handels-Leitung.
• Walzwerks-Verband. Nach der „K. Z.“ hat der rheinisch-west- 

fiilische Walzwerksverband bis zum 18. März, einschliesslich der aus 
dem verflossenen Jahre vorgetragenen Reste 57 274 t Aufträge ver
bucht. Der Zuwachs betrug seit Anfang dieses Monats rund 4000 t. 
Die Preisfrage ist nunmehr geregelt. Der Preis ist 125 M. für den 
engeren Bezirk, für Westfalen ausserhalb desselben 127,50 M., ab 
Grenzlinie des engeren Bezirks und für den Zollausschluss von Bremen 
und Hamburg 108 M. von der Grenzlinie des engeren Bezirks ab 
gerechnet. Die süddeutsche Gruppe hat ebenfalls für das zweite Jahres
viertel den Preis von 118 auf 120 M. erhöht, doch soll dagegen den 
bevorzugten grösseren Händlern eine höhere Vergütung eingeräumt 
werden, falls sie sich verpflichten, bei den Ankäufen den Verband zu 
bevorzugen. Der Kampf gegen die Ausdehnung des Wettbewerbes 
aussenstehender Werke soll gerade durch jene Verpflichtung geführt 
und den Händlern die Vergütung und sogar die Verbindung mit dem 
Verbände entzogen werden, wenn jene von Werken kaufen, die dem 
Verbände fernstehen. — Der Anschluss des süddeutschen Walzwerks
verbandes an den deutschen Walzeisenverband ist nunmehr vollständig 
perfect, nachdem sämmtliche zu dieser Gruppe gehörigen Firmen 
formell ihren Beitritt erklärt haben.

* In einem den Zoll- und Steuerbehörden neuerlich zugegangenen 
Erlass hat das königliche Finanzministerium, wie die „Wes. Ztg.“ mel
det, angeordnet, dass der mit dem Anspruch auf Steuervergütung zur 
Ausfuhr in das Zollausland oder auf Niederlagen angemeldete Stron- 
tianitzucker, sowie auch anderer Zucker, welcher charakte
ristische Merkmale des Raffinosegehalts, nämlich eine eigenthümlich 
spitze, nadelförmige Krystallform zeigt, — Ausscheidungsverfahren — 
nicht mehr, wie bisher, von den Steuer- und Zollabfertigungsstellen, 
sondern von den zur Untersuchung der Krystall- und granulirten Zucker 
bestimmten Chemikern auf seinen Zuckergehalt und zwar auf Kosten 
der Anmelder geprüft werde. Die sämmtlichen in Betracht kommen
den Zoll- und Steuerämter haben hiervon Kénntniss erhalten, resp. er
halten sie noch zur weitern Mittheilung an die betheiligten Exportanten; 
ausserdem lässt das Finanzministerium eine Nachweisung derjenigen 
Zuckerfabriken anfertigen, in welchen Zucker im Ströntiänit- und 
Ausscheidungsverfahren hergestellt wird.

Concurs-Eröfinungen.
Vom Amtsgericht zu Bremen über den im Bremischen Staatsgebiete 

befindlichen Nachlass des in Lima verstorbenen Kaufmanns Christian 
Friedrich Krüger.

Posen: David Zarek zu Raschkow bei Ostro wo, Verwalter Rechts
anwalt Pomorski zu Ostrowo, Termin 24. Mai.

Eintragungen In das Handelsregister.
Angemeldet: In das Gesellschafts-Register des Kgl. Amtsgerichts 

zu Breslau ist betreffend die Actiengesellschaft Breslauer Spritfabrik 
Actien-Gesellschaft hier am 20. März eingetragen worden: Durch Be
schluss der Generalversammlung vom 25. Januar 1887 Blatt 119 des 
Beilagebandes XXXIII. zum Gesellschaftsregister in Ausfertigung be
findlich ist § 5 des Gesellschaftsstatuts dahin abgeändert: Das Grund- 
capital ist auf Eine Million fttnfmalhunderttausend (1 500 000) Mark fest
gesetzt. Dasselbe ist in Vierzehnhundertachtzig (1480) Stück Actien 
zum Nennwerth von je zweihundert (200) Thalern gleich sechshundert 
(600) Mark und in fünfhundertzehn (510) Stück Actien zum Nennwerth 
von je Eintausendzweihundert (1200) Mark zerlegt, welche sämmtlich 
auf den Inhaber lauten. — Uebergang der Firma S. Cohn & Sohn zu 
Rawitsch durch Erbgang auf Salomo Cohn.

Gelöscht: F. Bartsch zu Odersch.
Procura. Gelöscht: Salomo Cohn für S. Cohn 4 Sohn zu 

Rawitsch.

Breslau. Wasserstau«!.
26. März. O.-P. 5 m 80 cm. M.-P. 4 m 90 cm. U.-P. 2 m 78 cm.
27. März. O.-P. 5 m 79 cm. M.-P. 4 m 86 cm. U.-P. 2 m 75 cm.

Ma r ktb er i chte.
# Breslau, 27. .März, 9% Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 

heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise zum Theil unverändert.

Weizen bei mässigem Angebot ruhiger, per 100 Kilogramm 
weisser 16,00—16,70—16,90 Mk., gelber 16,00—16,60—16,80 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt.

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 10,50—10,80 bis 
11,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9—11 Mark,B weisse 
12,50—14,20 Mark.

H|afer in fester Stimmung, per 100 Kilogr. 10,10—10,20—10,50 M. 
Miais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk.
Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. 

Victoria unverändert, 12.00—13,00—14,00 Mark.
Bohnen schwach angeboten, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18.00 M.
Lupinen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. gelbe 7,00—7,20 bis 

7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark.
Wicken ohne Frage, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mark.
Oelsaaten schwach zugeführt.
Schlaglein mehr beachtet.

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg.
Schlag-Leinsaat... 19 — 16 50 15 10
Winterraps........... 20 50 20 30 19 60
Winterrübsen....... 20 — 19 60 19 20
Sommerrübsen.... 21 20 20 20 19 90
Leindotter............. 16 50 15 — 14 15

Rapskuchen fest, per 50 Klgr. 6—6,20 Mk., fremde 5,80—6 Mk.
Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark, 

fremde 6—6,60 Mark.
Kleesamen ohne Aenderung, rother fest, 25—30—33—38—41 

M., weisser unverändert, 24—30—33—37—41 M.
Schwedischer Klee fest, 25—30—35—40—42 M.
Tannenklee preishaltend, 35—37—39—41 Mark.
Timothee unverändert, 27—29—31 Mark.
Mehl in fester Stimmung, per 100 Kilogr incl. Sack Brutto Weizen 

fein 24,00—24,50 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
7,50—8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark.

Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,80 Mark.
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—22,00 Mark.

Kewyork, 24. März. [Zuckerbericht.] Muskovaden 89°/0 
Umsätze zu 4”/16, Centrifugais 96% Umsätze zu 5%.

Hamburg, 26.März. [Börsenbericht von Ferdinand Selig

mann.] Spiritus: per März 20 Br., 19% Gd., März - April 20 Br., 
19% Gd., per April-Mai 20 Br., 19% Gd., per Mai-Juni 20 Br., 20 Gd., 
per Juni-Juli 20% Br., 20% Gd., per Juli-August 21% Br., 21% Gd., per 
August-September 22 Br., 21% Gd., per September-October 22% Br., 
22’/2 Gd. — Tendenz: Geschäftslos.

London, 20. März. [Bericht über den Londoner Saaten- 
Handel von Praschkauer & Co., Limited.] Canariensaat blieb 
seit unserem letzten Bericht nahezu unverändert ruhig bei mässigen 
Zufuhren. In türkischer Saat haben wir einige Verkäufe zu 1—1,6 sh 
unter unseren letzten Notirungen zu verzeichnen. Inhaber sind aber 
wieder mehr zurückhaltend geworden, indem das Säen durch die ab
normen Witterungsverhältnisse in diesem Jahre sehr verspätet worden 
und diese Frucht bekanntlich unter solchen Umständen einer Missernte 
besonders ausgesetzt ist. Wir notiren türkische Saat 45—46 sh, hollän
dische 41,6—45 sh, Marocco 47—48 sh, spanische 50—58 sh, Alles per 
464 1b ab Speicher. La Plata-Waare ist zu 40—42 sh käuflich. Ab
fallende Qualitäten billiger. — Hanfsaat. Loco etwas mehr zugeführt 
und Preise infolge dessen weniger gut behauptet. Gedarrte russische 
notiren 25,6—26,6 sh per 336 1b ab Speicher, und Riga per e. o. W. 
24 sh c. i. f. — Weisse Hirse unverändert, feinste 45—47 sh, geringere 
25—30 sh per 416 1b ab Speicher. Futterhirse, Marocco 23—25 sh, 
russische schwere Schälwaare 25—26 sh, türkische 20—22 sh per 480 1b.
— Englischer Raps in feinster Qualität sehr knapp und nicht unter 
52 sh per 424 1b zu notiren. Mitteiwaare 48—49 sh, französische 
schwarze 48—49 sh, Schlagsaat ruhig, braune Calcutta 35,6 sh per 
416 1b ab Speicher. — Rübsen unverändert 40—45 sh per 424 1b. — 
Leinsaat fest zu 43—45 sh per 424 1b für feinste, 35—36 sh für ordi
näre russische. Calcutta 38 sh per 4101b, Alles ab Speicher. — Blau
mohn unverändert flau zu 15—18 sh per cwt ab Speicher. — Weisse 
Poppysaat auf Lieferung. Calcutta 37,6 sh, Bombay 39,6 sh per 
376 1b. — Kümmel vernachlässigt und holländischer loco zu 
24,6 sh per cwt gehandelt. Russischer 17—18 sh per cwt. — 
Cummin etwas reichlicher zugeführt und wurde Malteser mit 46—48 sh, 
Marocco 40 sh, Levantiner mit 35—36 sh per cwt. ab Speicher bezahlt.
— Anis weichend und zu 15—16 sh angeboten. — Coriander unver
ändert zu 16 sh per cwt. für feinste, 12—13 sh für geringere Waare.
— In Foenum graecum beschränkte sich das Geschäft wie zuvor haupt
sächlich auf neue egyptische Waare zu 6,10—7 Pfd. St. per Tonne. 
Auf Marocco-Saat lagen zahlreiche Ordres vor, die aber meistens un
ausgeführt bleiben mussten. Vorräthe sind fast geräumt und feine 
Waare holt bis 9,10 Pfd. St. per Tonne. — Gelbsenf unverändert stille zu 
8—10 per Bushel. Brauner englischer 7—12 sh, je nach Qualität. 
Bombay Braunsenf auf Lieferung 11—12 sh per cwt. — Weissbohnen 
in feiner und feinster Qualität bleiben gut gefragt, während geringere 
Sorten weniger Beachtung fanden, Vorräthe stark zusammen ge
schmolzen und disponible Waare infolge dessen gut bezahlt. Spanische _ 
holten bis 67 sh, Italienische 50—58 sh, Ungarische 47—52 sh per 504 
lb. ab Speicher. Riesenbohnen nur mässig gefragt und Preise unver
ändert. — Erbsen halten sich noch immer sehr niedrig und die durch 
die anhaltende kalte Witterung stimulirte Nachfrage vermochte noch 
immer nicht eine Aenderung hervorzubringen. Kleine grüne notiren 
28,6—35 sh, Imperials 40—52 sh per 504 lb. ab Speicher. — Futter
linsen ruhig zu 20—24 sh per 504 lb. — Dari reichlich zugeführt und 
Preise haben etwas nachgegeben. Jetziger Werth 23—24 sh per 4801b.
— Buchweizen 19—26 sh per 416 lb. ab Speicher.

Berlin, 26. März. [Producten - Bericht] Trotzdem voh 
auswärts keinerlei anregende Berichte vorliegen, aus Amerika Weizen 
sogar neuerdings billiger notirt wird, war die Stimmung am heutigen 
Getreidemarkt anfänglich ausserordentlich fest und die Preise für 
Weizen eröffneten voll 1 M., die für Roggen gut % M. über vorgestrigem 
Schluss. Im weiteren Verlauf vermochte sich die Festigkeit indess nicht 
zu behaupten; das Angebot gelangte zum Uebergewicht und der Schluss 
ist ungefähr wieder wie vorgestern. Hafer war ca. % M. besser. Im 
Effectivhandel war mässiger Umsatz bei für Roggen eher etwas besse
ren, für Hafer wenig veränderten Preisen. — Roggenmehl wurde etwas 
höher gehalten. — Rüböl war etwas matter. — Auch Spiritus zeigte 
matte Haltung und hat neuerdings etwas im Werthe verloren.

Weizen loco 158—175 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 166—166%—165% M. bez., Mai-Juni 168—168%—167% M. 
bez., Juni-Juli 170%—170%—170 M. bez., Juli-August 172—172% bis 
171% Mark bez., Septbr.-Octbr. 173%—173%—173%M. bez.—Roggen 
loco 109—120 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., mittel inländischer 
113 Mark guter do. 115—116 M., feiner do. 117—118% Mark ab Bahn 
bez., April-Mai 121%—121%—121 M. bez., Mai-Juni 123%-123%—123 
M. bez.,--Juni-Juli 125%—125%—125 Mark bez., Juli-August 127% bis 
127 Mark bezahlt, September-October 128%—128%—128 Mark bez. — 
Mais loco 118—124 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April- 
Mai 120 M. — Gerste loco 100—175 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Hafer loco 109—130 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, mittel und gut preussischer 113—116 Mark, mittel und gut 
schles. und böhm. 113—117 M., fein preuss., schles. und böhm. 118 bis 
123 Mark, pomm., uckermärk. und mecklenburgischer 113—117 M. ab 
Bahn bez., April-Mai 114%—114%—114 Mark bez., Mai-Juni 116% 
bis 116% M. bez., Juni-Juli 118%—118%M. bez., Juli-August 120 bis 
119% M. bez., September-October 121 M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 
123—190 Mark per 1000 Kilo, Futterwaai’e 112 bis 119 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00 : 23,50 bis 
21,75 Mark, Nr. 0 : 21,00—19,00 Mark — Roggenmehl März-April 
16,50 M. bez., April-Mai 16,60 M. bez., Mai-Juni 16,80 M. bez., Juni- 
Juli 17,00 Mark bez., Juli-August 17,20 Mark Jbez. — Rüböl loco ohne 
Fass 44 M., April-Mai 44,3—44,2—44,3 M. bez., Mai-Juni 44,6 M. bez., 
Juni-Juli 45 M. bez., September-October 46,1—45,8 Mark bez.

Spiritus loco ohne Fass versteuert 96,1—96 Mark, April-Mai 95,2 
bis 95 M. bez., Mai-Juni 96,2—96 M. bez., mit 50 Mark Verbrauchs
abgabe 48,8 Mark bez., April-Mai 49—48,7—48,8 Mark bez., Mai-Juni 
49,5 bis 49,3—49,4 M. bez., Juni-Juli 50,2—50,1—50,2 Mark bez., Juli- 
August 51—50,9—51 M. bez., Aug.-Sept. 51,6—51,5 M. bez., September- 
October 51,9—51,8 M. bez., mit 70 M. Verbrauchsabgabe 29,9 M. bez., 
April-Mai 30,7—30,5—30,6 M. bez., Mai-Juni 31,2—31,1—31,2 M. bez., 
Juni-Juli 32—31,9—32 M. bez., Juli-August 32,7—32,6—32,7 M. bez., 
August-September 33,4—33,3 M. bez., September-October 33,7—33,6 M. 
bezahlt.

Kartoffelmehl März 18,70 M., April-Mai 18,75 M.
Kartoffelstärke, trockene, März 18,70 M., April-Mai 18,75 Mark.
Berlin, 26. März. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 

Bericht der Direction.] Zum Verkauf standen: 4351 Rinder, 12 256 
Schweine, 3147 Kälber und 12 828 Hammel. — Der Rindermarkt ge
wann, da die Schlächter noch Vorräthe von voriger Woche, selbst an 
lebendem Vieh, hatten keinen rechten Aufschwung und entwickelte sich 
langsam; auch wird er nicht geräumt; la. 48—52, lia. 43—46, Illa. 35 
bis 41, IVa. 30—33 M. pro 100 Pfund Fleischgewicht. Der vorgestern 
noch recht rege Export liess heute auffallend nach. — Der Schweine
markt verlief bei unveränderten Preisen und mässigem Export genau 
wie vor 8 Tagen und hinterliess Ueberstand; gestern war das Geschäft 
reger als heute und wurde theilweise über heutige Notiz gezahlt, die 
heute vielfach nicht einmal erreicht wurde. la. 41—42, lia. 39—40 
Illa. 35—38 Mark pro 100 Pfund mit 20 pCt. Tara. — Der Kälber
handel gestaltete sich langsam; es blieb bei den Preisen des vorigen 
Montags: la. 43—52, lia. 30—41 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. — In 
Hammeln wickelte sich das Geschäft im Ganzen etwas glatter ab als 
vorige Woche und wurden feinste Lämmer auch besser bezahlt. Der 
Handel war namentlich gestern und vorgestern ziemlich rege, weil ein
zelne Exporteure der jüdischen Feiertrage wegen schon im Vorverkauf 
ihren Bedarf deckten. la. 39—43, beste Lämmer bis 48 Pf., Ha. 28 bis 
38 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht.



Börsen- and Handels-Depeselten.
Paris, 26. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.J (Nach

trag.) Türkenloose 37, —. Credit mobilier 305. Spanier neue 67i%6. 
Banque ottomane 505, 31. Credit foncier 1380. Egypter 394, 68. 
Suez-Actien 2130. Banque de Paris 756, —. Banque d’escompte 462, —. 
Wechsel auf London 25, 25%. Foncier égyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen 362, 50. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 279, 37. 
Rio Tinto 477, 50. 5% Panama-Obligationen 245, —. Fest.

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 123 %6.
Paris, 26. März, Abends. (Boulevard.) 3proc. Rente 82, 13. 

Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 94, 65. 4proc. Ungar. Gold
rente 77%. Türken 1865 13, 92. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 67,84. Neue Egypter 394, 68. Banque Ottomane 506, 25. Lom
barden —. Rio Tinto 478. 75. Panama 286, 25. Behauptet.

Kiondon, 26. März. (Schluss-Course.J (Nachtrag.) 4% 
Spanier 673/x. 5% priv. Egypter 102%. 4% unif. Egypter 78%. 
3°/o garant. Egypter 103%. Ottomanbank 10. Suez-Actien 84*/4. Canada 
Pacific 62%. Convertirte Mexikaner 37%. Silber1 —, Platzdiscont 
!%%• Fest.

6% consolidirte Mexikan. äussere Anleihe 5% Agio.
London, 26. März, Nachmittag 5 Uhr 10 Minuten. Preussische 

Consols 106. Consols 101%. Convert. Türken 13%. 1871er Bussen
89. 1872er Russen 91. 1873er Russen 92%. Italiener 93%. 4% ungar. 
Goldrente 76%. 4% unifie. Egypter 78%. Ottomanbank 10%. Silber 
43%6- Lombarden —. Garantirte Egypter —. 6% consol. Mexikan. 
Anleihe 5% Agio.

Iiondon, 26. März. Aus die Bank flössen heute 150 000 Pfd. Sterl. 
nach Deutschland.

Frankfurt a. 31., 26. März, Abends. [Effecten Societät.J 
(Schluss.) Credit-Actien 216. Franzosen —. Lombarden 57%. 
Galizier —. Egypter 77, 85. 4% Ungar. Goldrente 76, 75. Gott
hardbahn 112, 70. 80er Russen 77, 70. Gemischte Russen —, —. 
Disconto-Commandit 194, 40. Mecklenburger 132, —. Laurahütte 92, 10. 
3% Portug. Staatsanleihe 59, 50. Fest.

6% consol. Mexikan. äussere Anleihe 83, 95.
Frankfurt a. 31., 26. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

[Schluss-Course.J Londoner Wechsel 20, 34. Pariser Wechsel 
80, 475. Wiener Wechsel 160, 02. Reichsanleihe 107, 75. Oesterr. 
Silberrente 63, 45. Oest. Papierrente 61, 60. 5% Papierrente — —. 
4% Goldrente 87, 60. 1860er Loose 108, 90. 1864er Loose —, —.
Ungar. 4% Goldrente 76, 60. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
94, —. 1880er Russen 76, 60. II. Orient-Anleihe 50, —. III. Orient- 
Anleihe 49, 80. 4% Spanier 67, 20. Egypter 77, 30. Neue Türken 
13, 70. Böhmische Westbahn 230%. Central-Pacific 112, 10. Franzosen 
172%. Galizier 152%. Gotthard-Bahn 112, 20. Hess. Ludwigsbahn 
100, 30. Lombarden bT1^. Lübeck-Büchener 156, 30. Nordwestbahn 
125%. Crcdit-Actien 214%. Darmstädter Bank 138, —. Mitteid. Credit- 
bank 92, 50. Reichsbank 135, 10. Disconto-Commandit 192, 50. 5% 
serb. Rente 76. 50. Fest.

5% Portugiesische Convertirungs-Anleihe 96,40. Tab.-Serben 78,50. 
3%°/o Chinesische Anleihe 111,30. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. 
5% Portug. Staatsanleihe 59, 40.

6% consol. Mexikan. äussere Anleihe 83, 10.
Privat-Discont 2%%.
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 215%. Franzosen 172%. 

Galizier 152%. Lombarden 58. Gotthardbahn —, —. Egypter 77, 60. 

1880er Russen 77, 40. Gemischte Russen —, —. Disconto-Commandit 
193, 50. 4% ungar. Goldrente —, —.

Hamburg', 26. März, Nachmittag. [Schluss-Course.J Preuss. 
4% Consols 106%. Silberrente 63%. Gesten'. Goldrente 88. Ungar. 
Goldrente 76ls/18. 1860er Loose 110. Italienische Rente 94%. Credit- 
Actien 223%. Franzosen 431. Lombarden 145, —. 1877er Russen 
96. 1880er Russen 76%. 1883er Russen 101, —. 1884er Russen 86. 
II. Orient-Anleihe 48%. HI. Orient-Anleihe 48%. Laurahütte 90%. 
Nordd. Bank 150%. Commerz-Bank 121%. Marienb.-Mlawka 48%. 
Mecklenburger Fr. Fr. 135%. Ostpreussische Südbahn 78. Lübeck- 
Büchener 161%. Gotthardbahn 116%. Deutsche Bank 165%. Ber
liner Handelsgesellschafts-Antheile 156%. Disconto-Commandit 198%. 
Unterelbische Prioritäts-Actien 94. Nationalbank für Deutschland 96%. 
Nordd. Jute-Spinnerei und Weberei 127. Disconto 2%%. Steigend.

Amsterdam, 26. März, Nachmittag. [Schluss-Course.J 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 60%, do. Februar-August 
verzl. 61%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62%, do. April- 
October verzl. 62. Oesterr. Goldrente —, —. 4°/0 ungar. Goldrente 
—. 5% Russen von 1877 96%. Russ. grosse Eisenbahnen 107%.
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 47%. Conv. Türken 
13%. 3%% holländ. Anleihe 99%. Russische Zollcoupons 189%.
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 74%. Marknoten 59, 20. Londoner 
Wechsel kurz —, —. Wiener Wechsel 93,—. Hamburger Wechsel 59.

5% garant. Transvaal-Eisenbahn-Obligationen 100%.
Petersburg, 26. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 122, 20, 

russ. II. Orientanleihe 98%, do. III. Orientanleihe 98%, do. Gold
rente 201, do. Bank für auswärtigen Handel 221, Petersburger Dis- 
conto-Bank 690, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 473, Russische 4%% Bodencreditpfandbriefe 159, Grosse russ. 
Eisenbahn 274%, Kurs-Kiew-Actien 312.

Nfewyork, 26. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.J 
Wechsel auf Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 85%. Cable transfers
4, 88%. Wechsel auf Paris 5,20%. 4% fund. Anl. 1877 125%. Erie- 
Bahn 23. Newyork-Centralbahn 104%. Chicago-North-Western-Bahn 
106%. Central-Pacific-Bahn—. Baumwolle in Newyork 9l3/1(!. Baumwolle 
in New-Orleans 9%. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7%. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7%. Rohes 
Petroleum 6%. Pipe line Certificats 90%. Mehl 3, 15. Rother Winter
weizen loco 89%. Weizen per März 89, per April 89%, per Mai 
89%. Mais (old mixed) 60%. Zucker (Fair refining muscovados) ii3/16. 
Kaffee Rio nom. 14. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 75, do. Fairbanks 7, 80. 
do. Rothe & Brothers 7, 75. Kupfer 16, 02. Getreidefracht %.

Posen, 26. März. Spiritus loco ohne Fass (50er) 45, 80, do. do. 
(70er) 27, 70, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
27, 70. Still.

Liverpool, 26. März. [Baumwolle.) (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Ruhig. Tagesimport 21000 Ballen.

Liverpool, 26. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Spéculation und Export 2000 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung : per März 5%a Verkäuferpreis, per Sep
tember-October 51%4 Käuferpreis.

Wien, 26. März. [Getreidemarkt. J Weizen per Frühjahr 7,40Gd., 
7, 45 Br., per Juni-Juli 7, 48 Gd., 7, 53 Br. Roggen per Frühjahr
5, 83 Gd., 5, 88 Br.,gier Juni-Juli 6, 02 Gd., 6, 07 Br. Mais per Mai-Juni
6, 65 Gd., 6, 70 Br., per Juni-Juli 6, 53 Gd., 6, 58 Br. Hafer per Frühjahr 
5, 42 Gd., 5, 47 Br., pr. Juni-Juli 5, 64 Gd., 5, 69 Br.

Pest, 26. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.J Weizen 

loco fest, per Frühjahr 7, 05 Gd., 7, 07 Br., per Herbst 7, 40 Gd., 
7, 42 Br. Hafer per Frühjahr 5, 12 Gd., 5, 14 Br., per Herbst 5, 47 Gd., 
5, 49 Br. Mais per Mai-Juni 6, 18 Gd., 6, 20 Br. — Wetter: Sturmwind.

Paris, 26. März, Abends 6 Uhr. k[Getreidemarkt.J Weizen 
ruhig, per März 23, 60, per April 23,60, per Mai-Juni 23, 50, per 
Mai-August 23, 50. Mehl 12 Marques ruhig, per März 52, 10, per 
April 51, 90, per Mai-Juni 51, 60, per Mai-August 51, 50. Rüböl 
ruhig, per März 50, 75, per April 51, 00, per Mai-August 51, 75, per 
Septbr.-December 53, 00. Spiritus ruhig, per März 47, 75, per April 
47, 50, per Mai-August 47, 00, per September-December 44, 75.

London. 26. März, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 17. bis zum 23. März: Englischer Weizen 3183, fremder 
9420, englische Gerste 917, fremde 5500, englische Malzgerste 19170, 
fremde —, englischer Hafer 188, fremder 1395 Qrts. Englisches 
Mehl 18964, fremdes 32369 Sack und — Fass.

London, 26. März. Chili-Kupfer 80%.
€>Iasgow, 25. März. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 

Woche 5400 Tons gegen 7200 Tons in derselben Woche des vorigen 
Jahres.

Amsterdam, 26. März, Nachm. Bancazinn 99.
Antwerpen, 26. März. [Getreidemarkt.J (Schlussbericht.) 

Weizen behauptet. Roggen still. Hafer fest. Gerste unverändert.
Antwerpen, 26. März, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 

markt.J (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 17 bez., 
17% Br., per März 16% Br., per Mai 16% Br., per Septbr.-December 
17 bez., 17% Br. Ruhig.

Hamburg, 26. März, Nachm. Petroleum ruhig, Standard 
white loco 7, 25 Br., 7, 20 Gd.,> pr. August-December 7, 20 Br. — 
Wetter: Veränderlich.

Bremen, 26. März. Petroleum (Schlussbericht) niedriger. Stan
dard white loco 7, 15 Br.
Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 

Sternwarte zu Breslau.
März 26., 27.,

Luftwärme (C.)...........
Luftdruck bei 0° (mm)
Dunstdruck (mm)........
Dunstsättigung (pCt.).
Wind (0—6)...............
Wetter........................
Höhe der Niederschlag

Vormittag I

Nachm. 2 Uhr. 
+ 6°,6 

735,7 
4,8 
67

SW. 3. 
bedeckt 

e seit gestern fr 
.egen. Früh Ne

Abends 9 Uhr. 
+ 3»,9 
737,3
4,5
73 

S. 2. 
bezogen.
üh (mm)...........

bei und wenig î

Morgens 7 Uhr. 
+ B°,0 
731,8 
5,0 
76

S. 2. 
trübe.

0,5
.egen.

5/äfllid) 2 Sufenbungen gabriflager. [1771]
Ti«. Holtenberger, 'llm iHcumarft 35.

Wo11mann’sche Pension 
in Berlin, 

NIonbiJoiiplatz IO.
In unserem Pensionat werden zu 

Ostern wieder einige Plätze frei. 
Ref. ertheilen gütigst die Herren 
Rabb. Dr. Joël und Dr. med. Lion.

jur (Selbftbereitung non Äefir, (SelbfD 
Äoftenpreiâ pro 1 ca.

20 $fg., empfiehlt [4779]
C. M. Zerlioni, 

üroffcit^attbluttg, 
©nberftt!. 10 u. ©idmarrfftr. 12

Courszettei der Oertiner Börse vom 26. JSärz 1SSS.
Gold, Silber und Banknoten.

103,00 bzB
16,125 G IG,13 bz

45,00 bzGLoose.

102,75 bzG

Deutsche Fonds. 104,00 G

103,20 G
102,90 bzG

Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen.

’/s’/ll

Eisenbahn-Stanim-Priori täten;Deutsche Hypothcken-Certifflcate. bz
I Div.
11886.

/10

5

Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien.

rz.110

1940 bzG

Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien.

rz. 110

97,60
Wechsel und Bankdiscont

Chinestsche51/stl/(|StaatB-Anl.i51/sl % >/u
Eervïitftr............................................... 1 11. 11.. bz

Bank-Actien.

84,00 bz
2 M.

bz
165,70 bz

bz

Inländische Eisenbalin-Prioritäts-Obligationen.

jzf.
Per April.Per März.

%‘/io

5,4

6
4

’/l Vl

Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seck les; f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f. d. Inseratentheil: 0. Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Bre

Schl. Feuerv.-G.
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dto. 
dto.

dto. 
dto. 
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Vl Vî
Vi fr

104,75
112,00

51,8C G
113,80 G
107,50 bzG>

5
9
0

V4V1O
Vl \h
Vl Vî

5
5
5
4

3 
31/2
3

V4V10 
^VlO 
’/i ;/.7 
Vl 7

103,00 G
103,10 B
104,75 G
103,00 G

102,80 G
102,80 G
103,00 G

113,50 G
52,50 bz

5
5
5
1
3

Vl V10
ViVî

Vi
Vi

103,00 B
100,50 G

112,00
100,10
98,90

110,30
97,10

112,90
100,40
114,00
101,20
93,75

5
5
41/2
4
6
5

l1/« 
<Va
5
23/4
2
3>/2
25/e

5
5
5
5
5
5
<V2
5
4
5
4
5
5

4
5
5
4
4>/2

103,00 bzG
84,00 G

105,50 G
101,00 B
78,10 bz

103,40 bz
104,20 G
102,75 bzG
101,00 B

160,40 bz
160,00
166,30 bz 
320,75à90

110,75 bzG
106,50 bzG
84,60 G

102,90 bzG
103,00 G
104,75 G
103,10 bzB

4
4
4
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4
4
4
4
4
4Va
4
4
4
4

76,60470 bz
76,90475480 bz

111,00 bzG
135,40 bz
106,00 G
105,30 G 
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134,90 bzG 
45,00 bzG
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5
5
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4
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3
3
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5
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/4 Vio 
Vu Vô 
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I Div.lDiv. IZins- I
11886.1 1887.1 Term |

dto.......................
Staats-Anleihe
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bz 
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G
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G
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2
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5
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4
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4
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75,10 bzG

100,50 bzB
87,50 iG
90,25 bz
81,00 bzB

B 
bzG 
bzG 
bzG
G

G 
bzG 
bz
G 
bzG 
bzG 
bzG
G 
bzG 
bz

165,65 bz
164,60 bz
160.30 bz
159.30 bz 

79,05 bz
80,35 bz

165,90 bz

«Va
3V2
3V2 
5
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4
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5
5
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4
5
5
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4
5
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4
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5
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5
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4
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ViVî
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79.75 bzG
102,60 G
72,00 G
62,10 G
69,40 "
44.70
80,00
75.75
99.70
85,20 B
82,90 G

Jr.-Hyp. I. II. rz. 110 
dto. III. 1882 
dto. V.1886 
dto. IV. Ser. rz. 115 
dto.

Vl Vî 
VsVo
Vs V»

1 V7 
Vl Vî 
Vl Vî 
V4V10 
Vl Vî 
V5V11 
Vl Vî

104,20 B
102,75 G

Zins- 
Tenn

, 112,25 
! 100,10

98.90 
, 110,60 
, * 97,10
113.10 
100,40 
114,00
101.10
93.90

Vl
Vl 
Vl
Vl

Vl

Vi
Vl

G 
bz 
bzG 
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vom 24. I vom 26.

E................................
F................................
G................................
H...............................
1873 ..........................
1874 ..........................
Em. von 1879..

dto. 1880..

98,00 G 
98,00 G 
92,80 bzG

110.20 G 
102,40 bzG
102.40 ’ "
103.25 
103,00 
101,60 
102,00 
101,80
112.20 
107,70 
106,90
99,50

113.40 
108,75 
108,75
115.25 
102,50
116.25 
112,20 
103,00
97,90

117.30
111.30 
102,50
97,30

102.40

*1
‘/1 
*/l 
’/l 
>/x

I
86,90 bz
86.30 bz
76.10 G
86,50 bz
96.30 ebzB
95,75
95,75
95,75
97,00
71.60
60.10
74,20
62.60

101,60 _
112.30 bzG
90,00 bzB

Ungar. 4^|0 Goldrente 
Russische Anl. 1880.. 

dto. dto. 1884..
Disconto-Command. . 
Dortmunder Union .. 
Laurahütte.....................
Oesterr. Credit............
Franzosen .......................
Lombarden.....................
Russische Noten ....

4
5
4
4V5
^/5
5
4
6

bz 
bz 
bzB 
B 
bz 
bzB 
bzG 
B 
G

Vs1 9
V3V9
V5V1I
V3V9
V5V1I

V10

Obligationen.
Donnersmarckh. 5 °/0
Kramsta 5 %..............
Laurahütte 4i/j °/0 -.
Oberschi. Eisenbd. 5
Redenhütte 6 % ....
Tiele- Winckler.........

V4 V10
V5V11

98,00
92.90

110.20 
102,40
102.40 
103,10 
103,00 
101,60 
102,00 
101,80
112.20
107.90 bz
106.90 bz
99,25 bzG 

113/0 bzB 
108/0 G 
108/0 G
115.25 G 
102/0 bzG
116.25 ’
112.20
103.20
97.90

116.40 
111,30 
102,50
97,30 

IO24O
97,60 

104/0
111.90 
102,50
97,60

Div.l Zins-I
1887.] Term I

Ungar. Papierrente ...
dto. St.-Eisenb.-Anl.

49,10
76,75
34,80

109.50
218,75
160,90
104.50
48,00 __

135.60 baG
102.60 G
72,00 bzG
78,00 bzG 

I 23,40 bzG

.Vî Vî

vsch. 
Vl Vî 
vsch.

4
5
9
48/4
5
4V2
7
9
9
7
6V2
10 
7

*4 V10 fe

Gas-A.-G.... 
Kohlenwerk. 
Portl.-Cem. . 
Zinkh.-A.- G.

,St.-Pr.. 
tlossbr..

Cours
vom 24. J vom 26.

V2V8 
*/5 ‘/>1 
‘fe’/ll

'/1 'h.
>11 */7 
'h */7 
Hi */? 
‘/1*7 
»/1 ‘/7 

16/oU12

4
3%

4 ‘/10 
/1 'h 

’/l ‘/7

63.40
51/0
45.60

104.50
91.60

100,75
89.75
85.20
76.60

103,60
89,80590
82.75 B
50.20 bz 
49,90550
49.75 bz
41.60 bz
81/0 ’
82.40
81.50
67,10
81,25

105,20
76,30
76,90
74.50 

87,00 bz
13,70 G

I 76,60 b«
77.20 B

265,00 bzG
121.75 bzG 
116,00 bzG 
133,00 bzG 
141,00 bzB
42,10 
83,00

133/0 
116,00
89.75 
45/0
65,60
76.75

739,00 
164/0
128.25
241.25
106.75
126.75
117.25
91.75
56/0 bzG 
70,00 bzG

114,90 bzG

Gotthard I........... ...........................
Dux-Bodenbach I.......................
Dux-Prag........................................
Elisabeth-Westbahn frei... 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn .. 
Kaiser Ferdinand Nordbahn 
Kaschau-Oderberg...................

dto. Gold-Prioritäten. 
Kronprinz Rudolf.....................
Lemb.-Czernow. 10% Steuer 

dto. dto. steuerfrei 
Mährisch-Schlesische I.........
Oest-Franz. Staatsbahn alte 

dto. dto. 1874 
dto. dto. (Gold) 

Oesterr. Nordwestbahn .... 
dto. Lit. B. Elbethalb.. 

Reichenberg-Pardubitz .... 
Südösterreich. (Lomb.).........

dto. dto. Oblig.

20 Frcs.-ßtücke....................................................
Imperials........................................................... ......
Engi. Noten 1 L. Sterl..................................
Oesterr. Noten 100 FL...................................
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). 
Buss. Noten 100 R.............................................
Buss. Zollcoupons.............................................

tours 
vom 24. I vom 26.

Cours 
vom 24. I vom 26.

Vi ^7 
Vl Vî 
Vl Vî
Vl Vî 
vsch. 
vsch.
Vl Vî Böhm. Westbahn ... 

Dux-Bodenbach .... 
Elisab.-Westbahn .. 
Franz-Josephbahn . 
Galiz. Carl-Ludw.-B. 
Gotthardbahn...........
Kaschau-Oderberg . 
Kronpr. -Rudolfbann 
Lemberg-Czernow. . 
Mittelmeer-Eisenb. . 
Mosko-Brest................
Oest.-Franz. Staatsb. 
Oest. Nordwestbahn 
dto. (Elbthalbahn). 

Raab-Oedenburg ... 
Reichenb.-Pardub... 
Russ. Staatsbahn ... 
Russ. Südwestbahn 
SchweizerCentralbh. 

dto. Nordostbhn. 
dto. Unionbahn . 
dto. Westbahn..

Oest. Südbahn (Lb.) 
WestsiciLEisenbahn 
Wsch.-Wien (M.p.St.)

111.50 bzG
77,40 bzG
94.10 bz 
87/0 bz
61.90 bz
63/0
51/0
45.80

104,10
91,60 

101,00
89.90
85.25
76,86590 bz

103.50 bz 
90,00 ebzG
82.70 bz
50.25 bz 
50,20 bz 
50,00 G
41.70 bz
81.75 bz
82.75 bz 
81/0 bzG
67.10 ‘
81.30

105,25 
76/0
76/0
74.80 

86,75590550bz
13.75 bz
76.80 bz
77.30 bz

173.80 bzG 
5,00 B

135,60 *
114/0
92.40
96.40
96,40

150,40 _
57.80 bzG

55/6
18
2 
51/4 
5Va 
83/4 
6 
Si/, 
6 
5,29 
8,18 
49/!0 
51/, 
0

’/ä */11 
’/l 'h 
’/i’/io 
’fe ’/s 
’/l ’/7 
’/l 'h 
’/o ’/ll 
’/l ’/? 
’/l’/lO 
’(6 '/12 
’/l '/10 
‘/4 ’/10 
'S 1/11 
’lU ’jl2 
'fe ’/ll 
*/* ’/l 
7« '/12

102.25
99.25

102,50

56.30 bl
101.10 bz
91,80 G
75,5C bzG

100,50 ebzG
75,00 G

100/0 bz
87.60 G
90.25 bzG
80.75 •
47,00
87.25
86.60
76.10
87,00
96.30
95.75
95.60
95,60
97,00
72,00
60.25
74,20
62,70

101,70
112,25
90,00 bzB

138.40
136,00
30.25
95,10
32.50 _ 

132,75 *bzB 
129,00 G
48.50 G

105.80 bz
103.40 bz
140.40 bz
293.40 G 
128,50 bz
15,90 bz 

123,00 bz
24,00 "

289.40
108.80
267,00
131,00
153.25

96,60
136.90
126.25
31,70

209.90

98,00 G 
bzG 
G 
G 
bzG 
bzG 
G 
bzB 
G 
bzG 
bzG 
G

G 
B
B 
bzB
G 
bz 
bz 
G 
G

102.90 G 
77.00 bzB

119.90 “
157.80
90,60 
94,00
95,30

142,25 bzG 
169,60 G 
165,00 bzG
121.75 bzB
103.75 •
196.90
121.75
55,75
79.80

dto, 
dto.

21,00
.95,50
131,90
132,75
172,00
76,00

Aachen-Mastricht.. 
Dortmund-Gronau.. 
Eutin-Lüb. Lit. A... 
Frankf. Güter-Eisnb. 
Ludwgsh.-Bxbch.... 
Lübeck-Büchen.........
Mainz-Ludwigshaf.. 
Marienb.-Mlawka... 
Meckl. Friedr.-Fr. .. 
Ndschl.-Mrk. St.-Act. 
Niederwald-Bahn .. 
Ostfreußs. Südbahn 
Weimar-G era..............

79.90 bz
102,50 bzB
72.25 bz
62.25 bzG
69,50 bzG
44,75 B
80,00 ’ ~
75,70
99,60
85,10
82.90

Niederschl.-Märk. Obl.I.u.II. 
dto. dto. III.........

Oberschles. D................................
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. ___ ____

Rechte-Oder-Ufer-Bahn.... 
dto. dto. Serie IL 

Rheinische III. von 58 u. 60

Breslau-Warschau 
Dortm.-Enschede . 
Marienb.-Mlawka. 
Oberlaus. (Klf. F.) 
Ostpr. Südbahn. . 
Saalbahn ........ 
Weimar-Gera..........

Aachener Discontob. 
B. f.Sprit-u.Prod.Hdl. 
Berliner Kassenver. 

dto. Ilandelsges. 
Berl.Prod.- u.Handlb. 
Breslauer Discontob. 

dto. Wechslerbk. 
Darmstädter Bank.. 
Dessauer Credit.... 
Deutsche Bank.........

dto. Genossensch. 
dto. Hypthbk.6OO/o 

Disconto -Coinmanu. 
Dresdener Bank.... 
Goth. Grundcr.-Bank 

dto. jg. 40% 
Hannoversche Bank 
Leipziger Credit. .. 

dto. Disconto. 
Luxemburger Bank 
Magdeb. Priv.-Bank 
Mitteldtsch. Creditb. 
Nationalb. f. Dtschl. 
Niederlausitz. Bank 
Norddeutsche Bank 

dto. Grundcr.-Bk.

dto. III. 
dto. IV. 
dto. V. 
dto. VI.

Wladikawkas.........
Transkaukasische 
Russische Südwestbahn ... 
Süditalicn. (Méridionaux).. 
California-Oreg..........................
Central-Pacific............................
Chicago-B urliugton.................
Chicago-South-West..............
Joaquin-Valley ..........................
Oregon Railway u. Nav.Cmp. 
South-Missouri ..........................
South-Pac. of Callf.................
St. Louis Arkansas u. Texas 
St. Louis u. St. Francisco..

dto. dto. dto.
Northern-Pacific I. Mortg. . 

dto. dto. II. Mortg..
St. Paul Minneapol. u. Manit.

5
4V2
5
4
41/2
5
5
5
4

Bad. Präm.-Anleihe von 1867 
Baier. Prämien-Anleihe.... 
Barletta 100 Lire-Loose.... 
Braunschw. 20 Thlr.-Loosc. 
Bukarester Loose.....................
Cöln-Mindener Präm.-A.-S.. 
Dessauer St-Präm.-Anl.........
Finnl. 10 Thlr.-Loose............
Goth. Grundcr.-Präm.-Pfdb. 

dto. dto. II.
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 
Kurhessische 40 Thlr.-Loose 
Lübecker 50 Thlr.-Loose... 
Mailänder 10 Lire-Loose... 
Meining. Prämien-Pfandbr. 

dto. 7 Fl.-Loose.........
Oesterr. (Credit) von 1858.. 

dto. Loose von 1860....
dto. dto. von 1864....

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 
Preuss. St-Pr.-Anl. von 1855 
Raab-Gratzer..............................
Russ. Präm.-Anl. von 1864 .

dto. dto. von 1866 . 
Türkische 400 Frcs.-Loose. 
Ungarische Loose.....................

3
5
6
4
7
6
5 .
6
6
6
6
5
6
6
4V2

1102.90 bzG 
76,30 bz

120,00 B 
156,00 bzG 
90,90 bz 
94,00 ’ ~ 
95,25

141.75 
169/0 
164,10
121.90
103.90 
195,40
121.90 
56,00
79.75

6 
SIL 
41/4
9 
4V2
5
5V2
7
8 
.9 
6V3 
5
10
7 
0 
0
5
8V2 
5Va 
7V5
4,7
5 
2 
4i/2
7 
0

Oberlausitzer Bank. 
Petersbg. Discontob. 
Pomm. Hypoth.-Bk.. 
Pos. Provinz.-Bank 
Preuss. Bod.-Cr.-Act.
dto. Centr.-Bod.40°/o 
dto. Hyp.-V.-A. 25°/o 
dto. Hypth.- Act.-B. 
dto. Immob.-Act.-B. 

Reichsbank...................
Russ. B. f. ausw. H. 
Sächsische Bank ... 
Schles. Bankverein . 
Weimarische Bank.

dto. VI. rz.110 
dto. div.
dto. div.

Berlin-Görlitz Lit. B...............
Breslau-Schw.-Freib. Lit H. 

dto. dto Lit. K. 
dto. dto. de 1876 

Breslau-Warschauer..............
Cöln-Minden IV..........................

dto. VI..........................
Magdeb.-Leipziger Lit. A. . 

dto. dto. Lit. B. .
Niederschl.-Märkische I....

I Div.l Div. Zins-
11886.11887. Term

D. Grundcr.-Bank III. rz. 110 
dto. dto. IV. rz. 110
dto. dto. V.

Deutsche Hypothek. IV.-VI. 
dto.
dto. ___

Hamb. Hypothek.-Pfandbr.
H. Henckersche rz. à 105

dto. (Wolfsberg.) rz. ä 105 
Meininger Hypoth.-Pfandb. 
Nrd. Grundcr.-Hyp.-Pfdbr. . 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 120

dto. dto. II. u. IV. r. 110 
dto. dto. II. rz.110 
dto. dto.

Pr.Bod.-Cr.-H
1 dto.

dto.
dto.
dto.

Pr.Centralb.-Cr.-Pfdb. rz.110 
dto.
dto. 
dto.

Pr.Hypoth.-Actien-Br. rz.120 
dto.
dto.
dto.

Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf. 
dto. dto. dto.

Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr. 
dto.
dto.
dto.

Beichsbank 3 °/0. — Lombard 4 °/o. 
Privatdisc ont 1Vso/oG.

Ültimo-Course.

Berl. grosse Pferdeb. 
Berl. Bockbrauerei. 
Berl. Charl. Bau.... 
Bismarckhütte............
Bochum. Gussstahl.. 
Brest Act.-Br. conv. 
dto. Oelfabrik .... 
dto. Strassenbahn, 
dto. Wagenbau-G.

Deutsche Baugesell. 
Donnersmarckhütte. 
Dortmund.Un. St-Pr. 
Erdmannsd. Spinner. 
Friedrichsh. Act.-Br. 
Giesel, Cementfabr. 
Görlitz. Eisenb.-Bed. 
Gruson-Werk..............
Hoffmann Waggonf. 
Kramsta Schles. L.. 
Lauchhammer conv. 
Laurahütte...................
Nordd. Eiswerke .. 
Oberschi. Eisb.-Bed. 
Oppelner Cernent... 
Posener Sprit-A.-G.. 
Redenhütte...................
Schering..........................
Schles.

dto. 
dto. 
dto.
dto. 41/2o/o 

Schöneb. Schl______
Tarnowitzer Bergb. 
Tivoli Act-Bierbr..

Amsterdam 100 Fl..................... 5 T.
dto. 100 Fl................... 2 M.

Belg. Plätze 100 Frca..............8 T.
London 1 L. Stil........................ 8 T.

dto. 1 L. Strl.........................3 M.
Paris 100 Frcs............................ 8 T.
New-York.....................................vista.
Petersburger 100 S.-R.............3W.

dto. dto..................3 M.
Wien östen* W. 100 Fl.... 8 T. 

dto- dto. 100 Fl.
Ital. Plätze 100 Lire........... 10 T.
Schweiz. Plätze 100 Frcs.. 10 T.
Warschau loo S.-R..'........... 8 T.

Deutsche Reichs-Anleihe .. 
dto. dto. dto.

?reuss. Consols.......................... <
dto.
dto. ______________________
dto. Staats-Schuldsch. .. 

Berliner Stadt-Obligation..
dto. dto. dto. 

Breslauer Stadt-Anleihe ... 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr. 
Posensche neue Pfandbr...

dto. dto. dto. 
Schles. landsch. Pfdb.Lit. A.

dto. dto. dto. 
Posensche Rentenbriefe ... 
Schlesische dto. 
Hamb. Staats Anleihe . 
Hamburger Rente von 1878 
Sächsische Rente von 1876

Zins-| Cours 
fuss. I vom 24. I vom 26.

Egypter.............................................
Italienische Rente...................
Oesterr. Goldrente...................

dto. PapieiTente..............
dto. Silberrente.................

Poln. Pfandbriefe......................
dto. Liquidat.-Pfandbr. .. 

Rumänische Anl. von 1880.
dto. amortis. Rente 
dto. Eisenb.-Oblig..

Russ.-Engl. Anl. von 1872.. 
dto. dto. von 1875..

Russ. Anl. von 1880 (Rbl. 125) 
dto. von 1883.......................
dto. von 1884.......................

Russ. Goldr. v. 1884 steuerpfl. 
dto. Orient-Anleihe I....
dto. dto. II..........
dto. dto. III..........
dto. innere Anl. v. 1887 .. 
dto. Nicolai-Oblig...............
dto. Stieglitz 6. Anl............
dto. Bodencred.-Pfandbr. 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. I. 

Russ.-Poln. Schatz-Oblig... 
Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879 
Serb. amort. Rente...................

dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. 
dto. dto. Lit B. 

Türkische Tabaks-Actien . 
Türk. Anl. von 1865 in L. St. 
Ungarische Goldrente.........

dto. dto. kleine

‘11 17
vsch.j 97,60 
vsch.
vsch.
IL i/7 102/0 
i/i i/î r -

Ausländische Fonds.
1111,10

77,20
94.00
87,60

dto. dto. Oblig.
dto. dto. (Gold)

Ungar. Nordostbahn..............
dto. dto. Gold-Pr. 
dto. Ostbahn I. Em..........
dto. II. Staats-Obligat... 

Charkow-Asow............................
dto. dto. 100 Lstrl. ... 

Iwangorod-Dombrowo.........
Moskau- Jaroslaw.....................

dto. Rjäßan..........................
dto. Smolensk.....................
dto. Kursk............................

Warschau-Terespol.................
Warsch.-Wien II. steuerpfl. 

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

Zins- 
Term

I Zf I Zins-I Cours
I ' I Term | vom 24. | vom 26.

I 66,40 ebzG 
1100,00 bzG

Cours
vom 24. I vom 26.

102,75 G
102,90 G
102.80 G 
103,00 G

Cours
vorn 24. I vom 26.

Ï02/0 G

In(lastrie.Gesellschaften.
Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

pro 1886/87 und 1887/88.)
Börsenzinsen 4 «fo. Ausnahmen überall speciell angegeben.

[66,00 bzG
99,90 bz

5% '/1 103,00 B
'/1 —

0 '/1 45/0 b»G
5'/, '/1 —
6 110,25 bzG
83/, 135,40 bz
7% ’/l 106,00 G
6 105,60 bzG
7 1/j 479,00 bzG
6'/s ’/l ’/7 134,90 bzG

44/0 bzB’/l
4 ï/1 107,80 bzG
— ■/t 112,00 G
—

*/l 1 51,00 bzG

4 VaJ/s 138,40 bzB
4 1/ö 135,90 B
— 30,10 bzB
— — 95,10 G
— 32,50 G
31/2 */4 X/10 132,50 G
31/2 >/4 128,75 bzG
— — —

3'/z '/1 ’/7 105,40 G
3'/s '/1 */7 103,20 bzG
3 »/3 140,40 B
— 293,70 bzB
31/2 ’h 127,90 bz
— — 15,90 bz

1 Vl 122,60 G
— 23,75 bzG
— — 289,00 bzG

5 Vu Vu 108,90 bz
— — 267,00 bz
3 131,25 bz
31/« ■/. 152/0 G
4 "/.IO 96,75 bz
5 ‘/1 */7 136,75 G
5 ’/3 '/3 126,60 bzG
fr. 31,40 bz
— —

Zins- C 0 u r s
Term vom 24. vora 26.
‘/.'/10 107,70 G 107,75 G
vsch. 101,10 bzG 101,10 G
vsch. 106,90 G 107,00 bzG
'/4 */10 101,60 B 101,60 G
*/' '/7 103,00 G 103,20 B
'/1 1 7 100,20 bz 100,20 G
vsch. 104,50 bzG 104.25 G
*/1 Vl 100,60 G 100,70 G

103,90 G 103,90 G
'11 ‘h 100,00 G 99,90 G
'11 '/7 102,75 B 102,60 bz
‘/1 '/7 99/0 B 99/0 B
*/l ‘/7 99,90 B 99,80 G
'/1 '/7 102,60 G 102,60 G
‘/1 *7 104,30 bz 104,30 G
'/4 '/10 104,30 B 104,30 bz
*/s ‘/11 89,90 bzG 89,90 bz
Vi 'Is 100,20 bzB 100,10 bzG
vsch. 90,90 G 90,80 G

H’/4 12 */l 264,75 bzG
6 — I!}0 121,00 bzG
1 — 115,uO bzG
6 — % 132,00 bzG
7 — '/7 140,25 bzG
0 — 41,60 G
4 — % 82,00 bzG

• 5V? 6 '/1 133,75 B
4‘/z 5 '/1 114,00 G

3% ‘/1 89,10 bzG
0 0 '/7 45,00 bzG

■ '/3 — '/7 68,10 bzG
0 — 76,25 bzG

53% — ■/1 735,00 bzG
10% */l 163,00 bzG

4'1? 1h 125,00 bzG
7% — lh 241,75 bzB
2 4 105,00 bzG
4% — Vl 127,25 bzG
5 — V? 117,00 bzG
Vl — '/7 91,00 bzG

l'/4 ‘/1 56,10 G
0 0 '/1 69,25 bzG
2 «% Vl 114,00 bzG
10 ‘/7 —
0 0 '/7 84,00 bzG
20 24 ‘/1 861,00 bzG
6% — '/1 —
0 0 '/7 20/0 bzG
7 111/, 'l 193,90 G
6^2 6'/., Vl 131,50 G
6‘/, 6‘/, Vl 132.20 bz
7 ‘/10 168,00 bzG
0 __ Vl 75,00 bzG
6% — 1I1O 127,50 bzG

31% 31% *11 1940 B

Rtickzhlb.
100 ‘11V? 102,25 G
100 Vl V? 99,25 bzG
100 Vl V? 103,80 bzB
105 Vl v? 104,40 G
115 vrtl). 104,25 bz
100 %%l 100,50 bzB

1% — ‘/1 49,10 bzG
^2 — % 76,70 bz
1 — ‘/1 34,80 bzG
6 6V4 ‘/1 109,00 bzG
9 9 ’/l’/lO 218,80 B
7 — ‘/1 160,60 bz
3i/2 — ‘(1 104,30 bz

48,25 bzG‘k — ‘/1
6 — ’/l 133,60 bz
4 4 ’/l ’/? 102,90 bzG
21/2 2*/2 ’/l 72,00 bzG
0 0 ’/l 77,00 bzG

234O bzG0 %

119,20 bz
6% — ’/l —
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